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PFLEGEANLEITUNG 
LASERBEHANDLUNG 

Haarentfernung & kosmetische Hautbehandlungen 

Diese Anleitung gilt für kosmetische Laserbehandlungen (z. B. Haarentfernung und Hautbehandlungen). Bitte 
beachte die Hinweise sorgfältig, damit die Haut sicher abheilt. 

Direkt nach der Behandlung 
–  Die behandelte Stelle kühlen; leichte Rötung, Wärmegefühl und eine perifollikuläre Schwellung (kleine 
Pünktchen um die Haarwurzel) sind normal und klingen meist innert Stunden bis Tagen ab. 
–  In den ersten 24–48 Stunden Hitze meiden: keine Sauna, kein Dampfbad, keine heissen Duschen, kein 
intensiver Sport. 
–  Eine beruhigende, PH-neutrale Feuchtigkeitscreme dünn auftragen; nur mit sauberen Händen berühren. 

In den Tagen danach 
–  Nicht kratzen, rubbeln oder Krusten entfernen; einige Tage keine Peelings, Fruchtsäuren, Retinol oder 
aggressiven Produkte. 
–  Kein Make-up/Deo auf frisch behandelte, gereizte Haut in den ersten 24 Stunden. 
–  Bei Haarentfernung zwischen den Sitzungen nicht epilieren, wachsen oder zupfen – nur rasieren; die Haare 
fallen in den Tagen nach der Behandlung von selbst aus. 

Sonne und Folgesitzungen 
–  Vor und nach der Behandlung Sonnenbäder, Solarium und Selbstbräuner für den empfohlenen Zeitraum 
meiden; konsequent LSF 50 verwenden. 
–  Für ein zufriedenstellendes Ergebnis sind mehrere Sitzungen nötig; ein dauerhaftes Ergebnis kann nicht 
garantiert werden. 

 

Warnzeichen – sofort handeln 
•  Blasenbildung, offene Stellen oder Verbrennungszeichen 
•  Zunehmende Rötung, Eiter, starke Schwellung 
•  Fieber oder ungewöhnlich starke Schmerzen 
•  Auffällige Pigmentveränderungen 

 
Bei Fragen oder Problemen während der Heilung kontaktiere zuerst das Studio (+41 76 841 66 91 / info@riverside-
ink.ch) und suche danach bei Bedarf eine Ärztin oder einen Arzt auf. 
 
Werden diese Pflegehinweise nicht beachtet, übernimmt das Studio keine Haftung für daraus entstehende Komplikationen oder für 
ein selbstverschuldetes Behandlungsergebnis (z. B. durch Kratzen). Allfällige Nacharbeiten sind in diesem Fall kostenpflichtig. 


